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40 Jahre 
Moosbrunner 
Nachrichten
Das In format ionsbla t t 
der  Gemeindever t re -
te r  der  Vo lkspar te i 
Moosbrunn fe ie r t  e in 
rundes  Jub i läum.
1976 erschien erstmals das 
In format ionsblat t  der  ÖVP- 
Gemeindevertreter.  Mit dem 
Druckwerk wurde ein Printme-
dium geschaffen, das nunmehr 
seit vier Jahrzehnten eine kon-
tinuierliche Berichterstattung für 
die Moosbrunner Bevölkerung 
bietet. Das Layout der abgebilde-
ten Titelseite der ersten Ausgabe 
wurde bis 2008 beibehalten und 
ist noch vielen Moosbrunnerin-
nen und Moosbrunnern in guter 
Erinnerung.    Bericht auf Sei te 16 
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Sämtliche Termine auch auf der Homepage der Volkspartei Moosbrunn unter www.moosbrunn.at
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Nachrichten

 8. Oktober 2016 Orgelkonzert, 19.00 Uhr, Pfarrkirche, Pfarre Moosbrunn
 21. Oktober 2016 Diavortrag, Festsaal "Atemlos am Dach der Welt", Kulturkreis Moosbrunn
 1. November 2016 Friedhofsgang mit Segnung der Gräber, 14 Uhr, Aufbahrungshalle
 3. November 2016 Senioren-Plauscherl Seniorenbund, 14 Uhr, Pfarrstüberl
 4. - 6. Nov. 2016 ACTiv-Theater der Landjugend Schwechat , Fr+Sa: 19, So: 17 Uhr, Festsaal
 6. November 2016 Gang zum Kriegerdenkmal, nach der Sonntagsmesse
 7. November 2016 Vortrag Prof. Dr. Karl Essmann, 19 Uhr, Pfarrsaal
 12. November 2016 Kernölamazonen Kabarett "StadtLand", 19.30 Uhr, Festsaal
 13. November 2016 Kernölamazonen Kinderkabarett "Kerni Kürbis Abenteuer", 13 Uhr, Festsaal
 19. + 20. Nov. 2016 Adventmarkt der Bastelfrauen, Sa. 14 - 20, So. 10 - 18 Uhr, Pfarrsaal
 20. November 2016 Konzertwertung in Gramatneusiedl, Musikverein Moosbrunn
 1. Dezember 2016 Senioren-Plauscherl Seniorenbund, 14 Uhr, Pfarrstüberl
 2. Dezember 2016 Adventfeier des Gesangvereins und der Volksschule, 18 Uhr, Festsaal
 3. - 4. Dez. 2016 1. Moosbrunner Adventmarkt, Sa. 16-21 Uhr, So.14-18 Uhr, Florianiplatz
 4. Dezember 2016 Wiederholung Stichwahl Bundespräsident, 8 - 15 Uhr, Gemeindeamt
 15. Dezember 2016 Seniorenweihnachtsfeier des Seniorenbundes, 14.30 Uhr, Pfarrsaal
 16. Dezember 2016 Glühweinstandl des Musikvereins Moosbrunn, 18 Uhr, Pfarrgassl
 18. Dezember 2016 Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde, 11 Uhr, Festsaal
 25. Dezember 2016 Weihnachtshochamt, 8.45 Uhr, Pfarrkirche, mit Gesangverein

  ASZ Fuchsenhügel ( April - November )
  jeden Samstag von 8.30 - 12.30 Uhr
 13. Okt. 2016 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 20. Okt. 2016 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 27. Okt. 2016 Häckseldienst, ab 7.00 Uhr, Bitte anmelden!
 27. Okt. 2016 Gelber Sack und Biotonne
 28. Okt. 2016 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
  2. Nov. 2016 Altpapier-Großraumtonne und Gelbe Tonne
 2. Nov. 2016 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 3. Nov. 2016 Restmüll-Großraumtonne
 7. Nov. 2016 Problemstoffsammelstelle,13-15 Uhr
 10. Nov. 2016 Restmüll-Großraumtonne und Biotonne
 17. Nov. 2016 Restmüll-Großraumtonne
 26. Nov. 2016 RM-Großraumtonne, Restmüll und Biotonne
 29. Nov. 2016 Altpapier und Gelbe Tonne

  ASZ Fuchsenhügel ( Dezember - März )
  nur am 1. und 3. Samstag im Monat 
  von 8.30 - 12.30 Uhr
 1. Dez. 2016 Restmüll-Großraumtonne und Gelber Sack
 5. Dez. 2016 Problemstoffsammelstelle,13-15 Uhr
 7. Dez. 2016 Biotonne
 7. Dez. 2016 Problemstoffsammelstelle,17-19 Uhr
 9. Dez. 2016 Restmüll-Großraumtonne
 15. Dez. 2016 Restmüll-Großraumtonne
 22. Dez. 2016 Restmüll-Großraumtonne, Restmüll 
  und Biotonne
 28. Dez. 2016 Altpapier-Großraumtonne und Gelbe Tonne
 29. Dez. 2016 Restmüll-Großraumtonne
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Liebe Moosbrunnerinnen!
Liebe Moosbrunner!

Nach einem durchwachsenen 
Sommer konnte man im Septem-
ber noch viele Sonnenstunden 
genießen. Trotzdem war nicht zu 
übersehen, dass nach Urlaub und 
Ferien der Alltag wieder eingekehrt 
ist. Schule und Kindergarten ha-
ben wieder ihren Regelbetrieb 
aufgenommen. 

Von der Gemeinde wurde die war-
me Jahreszeit genützt, um einige 
Straßenbauvorhaben umzuset-
zen. Mich persönlich freut es, dass  
in Höhe unseres Nahversorgers 
der Teil der Hinteren Ortsstraße 
saniert werden konnte, der mit Ab-
stand am meisten frequentiert wird. 
Es ist dies nicht nur eine optische 
Aufwertung, sondern eine echte 
Qualitätsverbesserung. Mit der  
Asphaltierung der Ziegelofengas-
se konnte für den neu geschaffe-
nen Wohnbereich relativ schnell 
eine staubfreie Zufahrt ermöglicht 
werden, was sich speziell bei 
Schlechtwetter positiv für die dor-
tigen Anrainer auswirkt. 

Nach langem Warten auf die er-
hofften Förderungen konnte nun 
endlich der Güterbegleitweg zur 
Raabmühle umgesetzt werden. 
Neben anderen positiven Effekten 
in diesem "kleinen Flurbereini-
gungsverfahren" steht für Rad-
fahrer nun ein zusätzlicher Weg 
nach Gramatneusiedl zur Verfü-
gung. Entlang des Weges sollen 
noch in den nächsten Monaten 
standortgerechte Pflanzen gesetzt 
werden. Weitere Details über die 
voran angeführte Projekte können 
Sie dem Blattinneren entnehmen.

Zum Thema standortgerechte 
Pflanzen gestatten Sie mir weiters 
noch nachstehende Gedanken:

Die Verbesserung der Lebensqua-

lität bzw. die Erhaltung und Förde-
rung der naturnahen Lebensräume 
ist den Gemeindevertretern von 
Moosbrunn schon immer ein wich-
tiges Anliegen gewesen. Blickt man 
auf die letzten Jahrzehnte zurück, 
ist ein kontinuierliches Bestreben 
in diese Richtung erkennbar. So 
wurde z.B. bereits vor einem Vier-
teljahrhundert die gemeindeeigene 
Eisteichwiese als wertvolles Biotop 
unter Schutz gestellt; Pflanzungen 
im Sinne der Biodiversität erfolgten. 
Weiters entstand bei der Errichtung 
des Altstoffsammelzentrums am 
Fuchsenhügel durch Pflanzung 
von alten heimischen Baum- und 
Strauchsorten eine "Insel" von 
hoher ökologischer Qualität und 
dient als Lebensraum zahlreicher 
Wildtiere. Der Erlebnisspielplatz 
am Eisteich wurde ebenfalls nach 
natürlichen Gesichtspunkten aus-
gerichtet und wenn dort im Herbst 
die "verwilderten" Flächen nicht 
gemäht werden, dann geschieht 
dies nicht aus Schlamperei, son-
dern es sollen dort die verschie-
densten Insekten und auch andere 
Tiere eine Rückzugsmöglichkeit 
im Winter vorfinden. Geht man im 
Herbst mit offenen Augen durch 
Moosbrunn, so kann man da und 
dort wieder Wildapfel, Wildbirne 
und andere Gehölze vorfinden, die 
eine Zeit schon aus der Landschaft 
verschwunden waren. Auch am 
Florianiplatz wurden Pflanzungen 
unter diesem Blickwinkel vorge-
nommen. Die letzte Maßnahme in 
diese Richtung erfolgte zwischen 
Hauptstraße und Piesting hinter 
der Trafik, wo unsere Gemein-
dearbeiter ebenfalls Obstbäume 
gesetzt haben. Der Rasen wurde 
durch eine Wiese ersetzt (siehe 
Artikel im Blattinneren). Dies alles 
geschieht, um der fortschreitenden 
Verarmung der Artenvielfalt ent-
gegenzuwirken und auch um eine 
Vorbildfunktion zu erfüllen.

Herbstzeit ist Pflanzzeit und ich 
möchte Sie dazu einladen, eben-
falls Ihre gärtnerischen Aktivitäten 
so auszurichten, dass Sie den un-
terschiedlichsten Tieren wie Vögel, 
Bienen, Schmetterlingen usw. die 
Chance auf einen Lebensraum 
geben. Sieht man am Zaun eines 
Gartenbesitzers die Plakette der 
Aktion "Natur im Garten", so erfüllt 
dieser schon wesentliche Kriterien 
für naturnahes Gärtnern. 

Ich hoffe, dass ich Ihnen an dieser 
Stelle einige interessante Aspekte 
zur Hebung der Lebensqualität 
näherbringen konnte

hochachtungsvoll

Ihr 
Gerhard Hauser
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Straßenbau Hintere Ortsstraße bei BILLA
Während der Ferienmonate erfolgte die Sanie-
rung der Hinteren Ortsstraße im Bereich der 
Kreuzung mit der Wiener Straße bis zum Floriani-
platz. Im Vorfeld gab es vom Gemeindevorstand 
gemeinsam mit dem Bauausschuss in Zusam-
menarbeit mit dem Planungsbüro Paikl und dem 
Kuratorium für Verkehrssicherheit ausführliche 
Gespräche, um die Verkehrsflächen in diesem 
Bereich möglichst optimal und sicher zu gestal-
ten. Ein Unterfangen, das Angesichts der 5-strah-
ligen Kreuzung, der Grundstück-
sausfahrten, der Tankstelle und der 
Zufahrt zum dortigen Verkaufsmarkt 
nicht so einfach zu bewerkstelligen 
war. Im Vordergrund stand die Si-
cherheit der Fußgänger, da es sich 
bei diesem Bereich um einen stark 
frequentierten Schul- und Kinder-
gartenweg handelt. Das ausgear-
beitete Konzept wurde nunmehr von 
der bauausführenden Firma STRA-
BAG zum angebotenen Bestpreis 
von € 126.648,19 umgesetzt. Das 
Ergebnis ist nicht nur ein optisch 
aufgewerteter Straßenbereich, son-
dern sorgt auch in Zukunft für eine 
bessere Lenkung des Fußgänger-
verkehrs und somit zu einer Hebung 

der Verkehrssicherheit. Die noch fehlenden Bo-
denmarkierungen werden für die Lenkung des 
Fußgängerverkehrs in den kommenden Tagen 
aufgebracht. Ein Dank gebührt der Bauernschaft 
für das Verständnis wegen der erschwerten Be-
dingungen bei der Zufahrt zur Tankstelle während 
der Erntezeit. Wegen der Sicherheit der Kinder 
auf ihrem Fußweg zur Schule und zum Kindergar-
ten war ein anderer Sanierungszeitpunkt leider 
nicht möglich.

Straßenbau Ziegelofengasse und Parkplatz Hintere Ortsstraße
Das Straßenbauprogramm des 
heurigen Jahres beinhaltet auch die 
Asphaltierung der Ziegelofengas-
se. Nach Verlegung der Einbauten 
und Installation von energiespa-
renden LED-Straßenlaternen er-
folgte nunmehr die Asphaltierung 
der Fahrbahn. Zusätzlich wurden 
im Bereich der Hinteren Ortsstra-
ße Parkflächen quer zur Fahrtrich-
tung geschaffen, um die Situation 
des ruhenden Verkehrs im Bereich 
des Kindergartens zu verbessern. 
Den Eltern stehen nun ausrei-
chend Parkflächen zur Verfügung. 
Die veranschlagten Kosten für die 
Asphaltierung in diesem Bereich 
betragen € 81.827,76.
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Güterbegleitweg in der Fertigstellung
Im August haben die Arbeiten am Güterbegleitweg 
entlang der Landesstraße Richtung Gramatneu-
siedl und zur Raabmühle begonnen. Dieser er-
möglicht nicht nur eine zusätzliche direkte Radver-
bindung nach Gramatneusiedl sondern auch die 
Erdverlegung einer Telefonleitung, den Anschluss 
der Raabmühle an die öffentliche Stromversor-
gung, Bewirtschaftungsvorteile für die Grundei-
gentümer und eine Grundbuchsbereinigung im 
betroffenen Gebiet. Das gesamte Verfahren wird 
von der Agrarbezirksbehörde umgesetzt und um-
fangreich subventioniert. Wenn Sie diesen Artikel 
lesen, wird bereits die Asphaltschicht aufgebracht 
sein und Sie haben eine zusätzliche Verbindung, 
um mit dem Fahrrad von Moosbrunn nach Gramat-
neusiedl zu gelangen.

Dammbruch Piesting bei „Schlauch“
Ende August ereignete sich bei der Piesting in Höhe 
des Eisteiches (beim sogenannten „Schlauch“) ein 
Dammbruch. Dabei wurde auf mehreren Metern die 
komplette rechte Uferböschung weggeschwemmt. 
Ausgelöst wurde der Schaden durch Aktivitäten 

des Bibers. Durch oftmaliges Hinuntergleiten von 
der Piesting in den „Alter Graben“ verursachte das 
Tier Eintiefungen (sogenannte Biberrutschen) im 
Uferbereich, die letztendlich für Ausschwemmun-
gen und folglich zum Wegspülen der kompletten 

Bachböschung in diesem Bereich führten. 
Weggeschwemmtes Böschungsmaterial ver-
legte den „Alter Graben“ und das aufgestaute 
Wasser sorgte für Überflutungen von Wiesen 
und Äcker oberhalb des Eisteiches. Im Zuge 
einer einwöchigen Sanierung musste der 
komplette Dammbereich mühevoll wieder auf-
gebaut und der „Alter Graben“ ausgebaggert 
werden. Die von der Gemeinde zu tragenden 
Sanierungskosten betrugen € 6.300,-. Es ist 
dies in unserer Gemeinde der zweite größe-
re vom Biber verursachte Schaden bei einem 
Bachlauf, der in einem kurzen Zeitabstand zu 
hohen Reparaturkosten führte.

Zaun Kinderspielplatz Florianiring
Der vor kurzem fertiggestellte Kinderspiel-
platz am Florianiring erfreut sich großer Be-
liebtheit. Um die Sicherheit zu erhöhen, wurde 
der Spielplatz mit einem Zaun Richtung Stra-
ße gesichert. Zum Preis von € 1.337,- erfolg-
te von der Gemeinde die Anschaffung eines 
zur angrenzenden Wohnhausanlage optisch 
passenden Zaunes. Die Elemente wurden in 
Eigenregie von unseren Gemeindearbeitern 
montiert.
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Hochzeit Gregor Höllinger
Am 20. August 2016 heiratete Gemeindearbeiter 
Gregor Höllinger seine Theresa aus Gallbrunn. 
Die festliche Trauung erfolgte durch Pater Franz 
Tree in der Pfarrkirche Gallbrunn.  Nach einer fei-
erlichen Agape auf dem Kirchenplatz wurden die 
Hochzeitsgäste mit den Musikvereinen aus Gall-
brunn und Moosbrunn zur festlich geschmückten 
Tafel geleitet, wo sie vom Gasthaus Alex Muhr 
und freiwilligen Helfern bestens versorgt wurden. 
Die Feier ging bis in die frühen Morgenstunden. 
Die Redaktion wünscht den frisch Vermählten al-
les Gute für die gemeinsame Zukunft!

Hochzeit Feuerwehrkommandant
Christian Stummer
Am 10. September 2016 ehelichte der Moos-
brunner Feuerwehrkommandant Christian 
Stummer seine Petra in der Pfarrkirche Som-
merein. Neben zahlreichen Gästen und Gra-
tulanten stellten sich auch die Kameraden der 
Moosbrunner Freiwilligen Feuerwehr mit Glück-
wünschen ein. Die Hochzeitsfeier im Veran-
staltungszentrum Sommerein ging bei bester 
Stimmung bis tief in die Nacht. Die Redakti-
on wünscht dem Brautpaar alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft!

Geburtstag und Pensionierung Herbert Horak
Herbert Horak, der am 7. September seinen 60. Geburtstag feierte, 
konnte mit 1. Oktober 2016 seinen wohlverdienten Ruhestand antreten. 
Horak trat am 1. April 2009 in den Gemeindedienst, wo er als Mitarbeiter 
im Wirtschaftshof seit diesem Zeitpunkt das Team mit seinen handwerk-
lichen Fähigkeiten verstärkte. Die Gemeinde verliert einen erfahrenen 
Bediensteten, die Redaktion gratuliert zu seinem runden Geburtstag 
und hofft, dass er seine Freizeit genießen kann.



Oktober 2016

P E R S O N E L L E SMoosbrunner 
Nachrichten

7

Neuer Gemeindearbeiter Thomas Rosenblattl
Aufgrund des erfolgten Ruhestandes von Herbert Horak 
musste die fehlende Arbeitskraft im Team der Gemeindear-
beiter zeitgerecht ersetzt werden. Im Zuge einer Ausschrei-
bung des frei werdenden Postens meldeten sich 17 Bewerber 
mit großteils sehr guten Voraussetzungen. Nach ausführ-
lichen Bewerbungsgesprächen fiel dem Bewerter-Team die 
Entscheidung nicht leicht. Letztendlich entfiel die Wahl auf 
Thomas Rosenblattl, der mit 1. September 2016 seinen 
Dienst in der Gemeinde antrat. Die Redaktion wünscht dem 
neuen Mitarbeiter viel Erfolg und hofft, dass die bevorstehen-
den Arbeiten seinen zukünftigen beruflichen Vorstellungen 
entsprechen.

U M W E L T
Streuobstwiese hinter Trafik
Beim Fußweg von der Hauptstraße zur Augasse 
mussten die hinter der Trafik Raab befindlichen 
Bäume entfernt werden. Diese Gelegenheit nutzte 
die Gemeinde, um an dieser Stelle eine ökologi-
sche Insel anzulegen (siehe auch den Bericht des 
Bürgermeisters auf Seite 3). Statt der entfernten 
Bäume setzten unsere Gemeindearbeiter insge-
samt vier standortgerechte Apfel- und Birnbäume. 
Die dort befindliche Rasenfläche wurde entfernt 
und anstelle des „monotonen Grüns“ wurde eine 
speziell auf die Bedürfnisse des dortigen Standor-
tes zusammengestellte  Wiesenmischung ange-

baut. Es erfolgte die Einsaat von Wiesenblumen 
wie z.B. Margerite, Wiesenflockenblume, Acker-
witwenblume, Scarbiosenflockenblume, Wegwar-
te und Johanniskraut, sowie von verschiedenen 
Grassorten wie z.B. Aufrechter Trespe, Glattha-
fer, Rotschwingel und Furchenschwingel. In Kom-
bination mit den Bäumen soll hier eine – wenn 
auch nur kleine – Streuobstwiese entstehen. Die 
Wiese soll nur zwei bis drei Mal im Jahr gemäht 
werden. Dadurch können sich verschiedene Grä-
ser und Blumen ansiedeln, die durch ihre Arten-
vielfalt eine hohe ökologische Wertigkeit erge-

ben. Die Blüten der Wiesenblumen 
bieten Bienen, Schmetterlingen, aber 
auch vielen anderen Insekten Nah-
rung und den in der heutigen Zeit im-
mer seltener werdenden Lebensraum. 
Die „Umwandlung“ des Rasens in eine 
Blumenwiese ist ein Unterfangen, das 
Zeit braucht, da eine Ansiedelung der 
Flora trotz Unterstützung durch Aus-
saat diverser Gräser- und Blumensa-
men nur langsam vonstatten geht. Ge-
rade am Beginn sieht so eine Wiese 
nicht gleich so schön aus, wie auf ei-
ner Werbefläche – Geduld ist gefragt 
– das Ergebnis dafür umso schöner. 
Schauen wir, welche Blumen nächstes 
Jahr  die Natur in diesem Bereich her-
vorzaubert.
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Ankündigung Heckentag
Der NÖ Heckentag ist eine nun schon traditio-
nelle Herbstaktion des Vereines Regionale Ge-
hölzvermehrung (RGV). Am Heckentag können 
vorbestellte Pflanzen an einem vom Käufer ge-
wählten Ausgabestandort abgeholt werden. Es 
handelt sich dabei um heimische Bäume und 
Sträucher, sowie Fruchtsträucher und alte re-
gionale Obstsorten die zu außergewöhnlich 
günstigen Preisen bezogen werden können. Die 
Pflanzware stammt aus den Vermehrungsbe-
ständen der Partnerbaumschulen der RGV und 
ist wurzelnackte Baumschulware. Viele der über 
60 angebotenen Gehölzarten werden Sie im her-
kömmlichen Handel übrigens vergebens suchen, 

die gibt es einfach nur am NÖ Heckentag. Die 
Aktion wird heuer am 5. November 2016, von 9-14 
Uhr durchgeführt. Der für uns nächstgelegene Aus-
gabestandort ist Mödling. ACHTUNG: Die Bestell-
frist läuft nur bis 12. Oktober. Bestellen können Sie 
online im Heckenshop oder mittels Bestellschein 
per Post oder Fax unter der Nummer 02952 / 4344-
828. Wenn Sie Fragen haben, schreiben Sie ein E-
Mail an office@heckentag.at oder rufen Sie Montag 
bis Freitag von 9-16 Uhr am Heckentelefon unter 
der Nummer 02952 / 4344-830 an. Nähere Infos 
unter www.heckentag.at – hier finden Sie auch eine 
Frage- Antwort Sammlung mit Tipps zur Pflanzung 
und Pflege Ihrer heimischen Gehölze.

Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Pflegemaßnahmen Moosbrunner Feuchtwiese
Am hochsommerlichen 25. Juni 2016 kamen sie-
ben freiwillige Helferinnen und Helfer in Moos-
brunn zusammen, um mit Motorsense, Rechen 
und Heugabel eine wertvolle Feuchtwiese zu 
pflegen. Der Naturschutzbund Niederösterreich 
hat diese Wiese dank der Treuepunkte-Spen-
denaktion von dm drogerie markt GmbH ankau-
fen können. Die Wiese beherbergt den größten 
Bestand der seltenen Sibirischen Schwertlilie im 
Gemeindegebiet von Moosbrunn. Aber auch an-

dere gefährdete Pflanzenarten wie der Langblätt-
rige Blauweiderich und die Glanz-Wiesenraute 
kommen hier vor. Da die Wiese einige Jahre nicht 
gemäht wurde, drang die aus Nordamerika stam-
mende Riesen-Goldrute stellenweise massiv vor 
und verdrängte so die seltenen Pflanzenarten. Da-
her mähten die HelferInnen im Juni insbesondere 
die Bereiche mit der Riesen-Goldrute, schonten 
aber die Bestände der anderen Feuchtwiesen-
pflanzen. Letztendlich soll so in wenigen Jahren 

wieder eine artenrei-
che Feuchtwiese auf 
der gesamten Fläche 
entstehen.
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Pension Pfarrer Mag. Johannes Wilfling
Unser langjähriger Herr Pfarrer Mag. Johannes 
Wilfling trat mit Ende August in den wohlverdien-
ten Ruhestand über. Er war seit 2001 Pfarrer in 
unserer Gemeinde und konnte in 
dieser Zeit in Moosbrunn sein 25- 
und 30-jähriges Priesterjubiläum 
feiern. Wohnhaft in unserem Pfarr-
hof in Moosbrunn betreute er in die-
sen 15 Jahren die Pfarre Mittern-
dorf mit. Altpfarrer Wilfling war auch 
immer ein gern gesehener Gast bei 
verschiedensten gesellschaftlichen 
Veranstaltungen in Moosbrunn wie 
zB. Konzertaufführungen oder auch 
Faschingsumzügen. Als Nachfolger 
ab dem 1. September 2016 wurde 

der bisherige Moderator der Pfarren Gramatneu-
siedl und Ebergassing – Pfarrer Jan Sandora  - 
eingesetzt, der auch noch zusätzlich die Pfarre 

Mitterndorf betreuen wird. In all 
diesen Pfarren unterstützen ihn die 
Diakone Manfred Weisbriacher 
und Peter Ernst. Bis Ende des Jah-
res wird Johannes Wilfling noch im 
Pfarrhof wohnen und auch noch 
aushilfsweise Messen lesen. Die 
Redaktion wünscht dem scheiden-
den Herrn Pfarrer Gesundheit und 
alles Gute für seinen Ruhestand 
und dem neuen Pfarrer viel Freu-
de und Erfolg mit der neuen Pfarre 
Moosbrunn.

Pfarrheuriger und Erntedank
Der diesjährige Pfarrheurige fand am 10. und 
11. September 2016 statt. Bei wunderschönem 
Spätsommerwetter füllte sich am Samstagabend 
nach dem vorverlegten Vorabend-Gottesdienst 
der Pfarrgarten mit vielen Gästen. Im Laufe des 
Abends kamen nach einer Fußwallfahrt aus Loret-
to auch Wallfahrer aus Ebergassing und Gramat-
neusiedl. Den Gästen wurden wieder Heurigen-
speisen sowie Getränke von der Schank serviert. 
Auch die Weinbar war wieder ein gut besuchter 
Anziehungspunkt. Am Sonntag wurde das Ernte-
dankfest gefeiert. Nach der Segnung der Ernte-
gaben und der Erntekrone im Pfarrgarten durch 
unseren neuen Herrn Pfarrer Jan Sandora wur-
de der von der Bau-
ernschaft mitgestal-
tete Gottesdienst in 
der Kirche abgehal-
ten. Anschließend 
wurde die Segnung 
und Weihe neu-
er Fahrzeuge am 
Hauptplatz durch-
geführt. Danach 
lud die Pfarre  zum 
Pfarrheurigen in den 
Pfarrgarten.  Zum 
Essen gab es auch 
heuer wieder köst-
liche Schnitzel und 
frisch zubereiteten 

Kaiserschmarrn, aber auch verschiedene Würs-
tel, Heurigenspeisen sowie Kaffee und eine rei-
che Auswahl an Kuchen und Torten. Am frühen 
Nachmittag führte die Pfarre das traditionelle 
Schätzspiel sowie die Verlosung zahlreicher ge-
spendeter Tombolatreffer durch. Musikalisch um-
rahmt wurde das Fest auch heuer wieder von der 
Bläsergruppe „Bradlfettn“, die das Pfarrfest her-
vorragend und angenehm umrahmten. Dank der 
vielen Besucher, die wegen oder trotz des herr-
lichen hochsommerlichen Wetters kamen und 
Dank der vielen freiwilligen unentgeltlichen Helfer 
konnte wieder ein gutes finanzielles Ergebnis zur 
Renovierung unserer Kirche erzielt werden.
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Aktion Schutzengel
Ein Fixpunkt zu Schulbeginn ist alle Jahre die Aktion Schutzen-
gel auf Initiative von LH Dr. Erwin Pröll. Ziele dieser Kampagne 
sind zum Einen die Verkehrssicherheit im Ortsgebiet zu erhöhen 
und zum Anderen eine entsprechende Bewusstseinsbildung zu 
erreichen. Dabei werden entsprechende Verkehrshinweistafeln 
im Bereich Volksschule und Kindergarten angebracht, um die 
Autofahrer nach der Ferienzeit wieder auf die jungen Verkehrs-
teilnehmer zu sensibilisieren. Auch wurden von GGR DI. Herbert 
Stefl und GGR DI. Paul Frühling reflektierende Anhänger für die 
Schultaschen und Gewinnkarten an die Kinder verteilt. Wie jedes 
Jahr fand die Aktion auch heuer wieder besonderen Anklang!

Rasenerneuerung Volksschulgarten
Zu unserer „Kaiser Franz Josef Jubiläumsvolksschule“ gehört auch ein schöner Schulgarten mit Alt-
baumbestand (der älteste Baum im Schulgarten ist sicherlich schon über 100 Jahre alt). Neben Sträu-
chern und Bäumen befinden sich auch Spielgeräte und 
ein Fußballtor im Außenbereich, um den Kindern im Un-
terricht aber auch zu den Pausenzeiten Bewegung durch 
Spiel und Sport zu ermöglichen. Die dadurch strapazier-
te Rasenfläche war stellenweise nicht mehr als solche 
zu bezeichnen – die nackte Erde war sichtbar. Nunmehr 
wurden diese Stellen von unseren Gemeindearbeitern mit 
Fertigrasen saniert. Rechtzeitig zu Schulbeginn freuen 
sich Kinder und Lehrerinnen über das einheitliche Grün.

Jausenbox
Auch heuer erfolgte zu Schulbeginn die nunmehr 
schon traditionelle Verteilung von Jausenboxen 
an unsere „Taferlklassler“. Bürgermeister Roman 
Stachelberger aus Ebergassing als Obmann-Stv. 

des Abfallverbandes Schwechat, Abfallberaterin 
Dipl.-Ing. Monika Kirchmeyer und unser Bürger-
meister Gerhard Hauser übergaben im Beisein 
der Volksschuldirektorin Eva Indrak jedem Schul-

anfänger eine Box, einen Bioapfel und erklär-
ten auch den Sinn dieser Aktion, denn durch 
die immer wieder kehrende Verwendung der 
Jausenbox kann erheblich Verpackungsma-
terial und somit Müll verhindert werden. Die 
Geschenke wurden von den Kindern mit Be-
geisterung entgegengenommen. Auch über die 
Bedeutsamkeit und Sinnhaftigkeit der Mülltren-
nung wurde den interessierten Kindern einiges 
erzählt. Schlussendlich wünschte man den 
Schulanfängern viel Erfolg und Freude beim 
Lernen.

Holzhütte Kindergarten
In unserem Kindergarten legt man besonderen 
Wert, dass auch für das Spielen im Außenbereich 
entsprechende Spielgeräte vorhanden sind. Für die 
Unterbringung der „Outdoor“-Spielsachen wurde der 
Stauraum im Gebäude des Kindergartens zu klein. 

Um Abhilfe zu schaffen, wurde auf Wunsch der Kin-
dergartenleiterin Romana Anzini-Körner von der 
Gemeinde eine massive Holzhütte mit Regalen er-
richtet, wo nunmehr die vielen Spielgeräte problem-
los und übersichtlich gelagert werden können. 

Foto: AWS / Rudolf Schmied
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Laurenzi-Kirtag
Wie alle Jahre stellt der Laurenzi-Kirtag einen 
Höhepunkt des Moosbrunner Dorflebens dar. 
Auch heuer wurde wieder ein besonders ab-
wechslungsreiches Programm geboten. Am Frei-
tag sorgte DJ Rösche mit seiner Schlagerparade 
bei Jung und Alt für hervorragende Stimmung be-
vor die Band "Erdrauch" Livemusik vom Feinsten 
ablieferte. Den Sams-
tagabend gestaltete 
der Musikverein Moos-
brunn unter der Leitung 
von Bezirkskapell-
meister Peter Kreuz 
mit dem traditionellen 
Dämmerschoppen. Am 
Sonntag spielte die Ju-
gendblasmusik Gött-
lesbrunn-Arbes tha l 
unter der Leitung von 
Kapellmeister Bern-
hard Fischer zum 
Frühschoppen auf. Der 
Andrang war nicht zu-
letzt wegen des wun-

derschönen Wetters enorm. Am Nachmittag bo-
ten die Stallberg Musikanten beste Unterhaltung 
und die Gäste blieben bis in die späten Abend-
stunden. Es war wieder ein sehr gelungenes und 
unterhaltsames Wochenende, bei dem die vielen 
Helferinnen und Helfer ein großartiges Fest auf 
die Beine gestellt haben!

Buchpräsentation Johann Allacher
Vielen Bürgerinnen und Bürgern in Moosbrunn ist 
der Name Johann Allacher schon seit langem 
ein Begriff. Der Ebergassinger führte in der Ver-
gangenheit in seiner Heimatgemeinde nicht nur 
ein Sportartikelgeschäft, sondern wirkte schon 

als vielseitiger Musiker bei diversen Veranstaltun-
gen – wie z.B. bei der Sonnwendfeier der Volks-
partei Moosbrunn – mit. Ebenso unterstützte er 
vor zwei Jahren kurzfristig unser Gemeindeteam 
durch seine tatkräftige Mitarbeit. Als eine Person 

mit ausgeprägter künstlerischer Ader bewegt 
er sich seit einiger Zeit auch auf dem literari-
schen Sektor. Bei zwei äußerst erfolgreichen 
Kulturkreisveranstaltungen und bei der letzten 
Seniorenweihnachtsfeier im Festsaal der Ge-
meinde präsentierte er selbst verfasste humor-
volle aber auch gesellschaftskritische Mundart-
gedichte und unterhielt damit das begeisterte 
Publikum. Nunmehr konnte er sein erstes Buch 
präsentieren. Unter dem Titel „Der Watschen-
mann“ schrieb er einen Kriminalroman, der 
nicht nur spannend, sondern durch die Art der 
Schilderung auch humorvoll und dabei äußerst 
unterhaltsam ist. Der Redaktion wurden schon 
begeisterte Kritiken von einigen Gemeindebür-
gerinnen und –bürgern mitgeteilt. Das Buch ist 
unter der Nummer ISBN 978-3-95451-953-8 im 
Buchhandel erhältlich.
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Verein Junges Moosbrunn: Grill & Chill auf der Schillingerwiese
Der Müßiggang ist aller Laster Anfang und so pack-
te den Verein Junges Moosbrunn diesen Sommer 
die Motivation ein Fest auf der Schillingerwiese zu 
veranstalten. Am 30. Juli wurde am „Grill & Chill“ 
die Möglichkeit angeboten, bei einem Fußballtur-
nier mit der eigenen Mannschaft anzutreten und 
dabei tolle Preise zu ergattern. Für die weniger 
Sportbegeisterten wurden beim Beachvolleyball-
platz einige Kugelgriller zum Braten des selbst-
mitgebrachten Grillgutes, sowie zwei Planschbe-
cken zur eigenen Abkühlung an 
jenem heißen Sommertag vom 
Verein zur Verfügung gestellt. 
Fünf Mannschaften nahmen 
an dem Turnier teil, von denen 
zwei aus Asylwerbern aus Gra-
matneusiedl bestanden, welche 
die ersten 2 Plätze unter sich 
ausmachten (siehe Siegerbild), 
während der 3. Platz an eine 
Koalition aus Moosbrunnern 
und Velmern ging. Zu gewin-
nen gab es außer Pokalen für 
die ersten drei Plätze zusätzlich 
noch zwei Geschenkskörbe und 
für die verbliebenen Plätze eine 

Flasche Sekt. Anschließend wurden noch fleißig 
die Griller angeheizt und die Bar besetzt, wodurch 
der Jugendverein auf ein erfolgreiches Sommer-
fest zurückblicken kann, welches durch die gute 
Kooperation mit der Gemeinde, dem Sportverein, 
der Feuerwehr und den Pferdestärken in dieser 
Form umsetzbar war. Dies spricht einmal mehr für 
den starken Zusammenhalt der Moosbrunner Ver-
eine, der mit aller Zuversicht auch noch in Zukunft 
Bestand haben wird.

Fotoausstellung von Gerlinde Nemec
Am 10. und 11. September 2016 fand während des Pfarrheurigen die 2. Fotoausstellung von Gerlin-

de Nemec (im Bild mit GR Andrea 
Wiesinger) unter dem Titel „Will-
kommen unterwegs“ statt. Diesmal 
spannte sich der fotografische Bo-
gen von Österreich über Deutsch-
land, Italien, Kroatien, Türkei, Spa-
nien, Griechenland und Malta bis 
Marokko. Gerlinde Nemec zeigte 
wunderbare Bilder von Landschaf-
ten, außergewöhnlichen Gebäuden 
und Naturaufnahmen, die mit ei-
ner Amateurkamera aufgenommen 
und nicht nachbearbeitet werden. 
Gerlinde Nemec erfreute viele Be-
sucher mit ihrem „fotografischen 
Auge“ und man spürte beim Be-
trachten Fernweh nach diesen 
wunderbaren und interessanten 
Reisezielen.
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Aktuelles vom Gesangverein Moosbrunn
Nach der Sommerpause 2016 begann Ende Au-
gust der Gesangverein wieder mit seinen Proben 
und gestaltete am 8. September auch heuer wie-
der den Gottesdienst der Pfarre Moosbrunn im 
Don Bosco Gymnasium Unterwaltersdorf. Erstma-
lig wurde diese monatlich stattfin-
dende Gebetsstunde um geistliche 
Berufe durch Pfarrer Jan Sandora 
in Konzelebration mit Altpfarrer 
Mag. Johannes Wilfling sowie Pa-
tres der Salesianer Ordensgemein-
schaft gefeiert. Die nächsten Auf-
führungen des Vereins sind wieder 
die Mitgestaltung der Andacht am 
1. November in der Aufbahrungs-
halle und am Friedhof sowie die 
Gestaltung der Adventfeier mit der 
Volksschule Moosbrunn am Freitag 
den 2. Dezember und die Mitwir-
kung bei der Senioren-Weihnachts-

feier der Gemeinde am Sonntag, den 18. De-
zember 2016 im Festsaal. Mit der musikalischen 
Gestaltung des Weihnachts-Hochamtes am 25. 
Dezember wird der Chor sein sehr erfolgreiches 
Wertungs-Singjahr abschließen.

Ankündigung Moosbrunner Adventmarkt
Am Samstag, den 3. Dezember 2016 von 16 bis 
21 Uhr und Sonntag, den 4. Dezember 2016 von 
14 bis 18 Uhr findet in Moosbrunn erstmalig ein 
Adventmarkt statt. Mit einem großen Adventkranz, 
Holzhütten und offenem Feuer werden die Besu-
cher am Florianiplatz in die weihnachtliche Zeit 
eingestimmt. Bei der Eröffnung am Samstag um 
16 Uhr werden der Musikverein und der Gesang-

verein weihnachtliche Klänge darbieten. Veran-
staltet wird der Adventmarkt von der Gemeinde 
Moosbrunn im Zusammenwirken mit der örtlichen 
Feuerwehr und Moosbrunner Vereinen, die für 
Ihr leibliches Wohl sorgen. Ebenso werden weih-
nachtliche Gegenstände zum Kauf angeboten. 
Eine Einladung mit ausführlicher Information wird 
noch zeitgerecht an die Haushalte verteilt.

Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Ankündigung Kernölamazonen
Nach dem großen Erfolg im vergangenen Jahr 
sind die Kernölamazonen mit ihrem aktuel-
len Programm „StadtLand“ am 12. November 
2016, um 19.30 Uhr und am 13. November 2016, 
um 13 Uhr mit dem Kinderstück „Kerni Kürbis 
Abenteuer“ wieder im Moosbrunner Festsaal 
zu Gast. Die Eintrittskarten sind im Gemein-
deamt Moosbrunn zum Preis von  17,- Euro 
für StadtLand und von 7,- Euro für Kinder 
und 10,- Euro für Erwachsene für das Kin-
derstück erhältlich.

Ankündigung Kirchenkonzert des Musikvereins Moosbrunn
Am 26. November 2016 findet um 19.00 Uhr das 
Kirchenkonzert des Musikvereins Moosbrunn 

statt. Es wird wieder ein abwechslungsreiches 
und hörenswertes Programm geboten.

ACTiv-Theater der Landjugend
Auch heuer spielt das ACTiv-Theater der Landju-
gend Schwechat. Es wird das Stück „Ausgerech-
net Heiligabend!“ von Rolf Sperling und Stefan 
Bermüller aufgeführt. Im Festsaal der Gemein-
de Moosbrunn macht das ACTiv-Theater für ins-
gesamt drei Aufführungen Station: Freitag, den 
4.11.2016, um 19 Uhr, Samstag, den 5.11.2016, 
um 19 Uhr und Sonntag, den 6.11.2016, um 
17 Uhr. Reservierungen sind unter der Email- 
Adresse activtheater@gmail.com oder telefonisch 
unter 0680/1273145 gerne möglich.
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Tennisverein TCU  Moosbrunn
Im August wurde bei strahlendem Wetter ein 
großartiges 5-tägigesTenniscamp für Kinder und 
Jugendliche in Moosbrunn geboten. Man konnte 
zwischen zwei Trainingsvarianten (halbtags und 
ganztägig) wählen. 16 Kids jeden Alters trainier-
ten spielerisch den Tennissport (siehe Bild). 3 
Kindertrainer waren vor Ort und sorgten für viel 
Spaß und Abwechslung. In der Mittagspause wur-
de nach dem guten Essen (Schnitzerl, Spaghetti, 
Henderl, Berner Würstel, Fischstäbchen) Karten 
gespielt, die größeren Jungs 
spielten Fußball. Am Freitag 
wurde die wunderschöne Ten-
niswoche mit einem Turnier be-
endet. Bei den Siegerehrungen 
gab es nach einer anerkennen-
den Lobrede der Kindertrainer 
einen Medaillienregen in Gold, 
Silber und Bronze in 4 Grup-
pen. Jeder Teilnehmer bekam 
noch zusätzlich eine Urkun-
de und ein buntes Tennisleib-
chen. Fotos gibt es dazu auf 

der Homepage www.tcu-moosbrunn.npage.de. 
Für das kommende Jahr ist wieder ein Junior-Ten-
niscamp mit einer Überraschung geplant. Einer 
der Tennis Höhepunkte war das 5-tägige Turnier 
„Moosbrunn Open“, bei dem Spieler aus verschie-
denen Bundesländern anreisten. Bei teilweise ext-
remer Hitze spielten Frauen und Männer im heuri-
gen Hochsommer um den Turniersieg. Es war wie 
immer ein hochklassiges Turnier, das von Freude, 
Spaß und Fairness geprägt war.

Mit dem Schulanfang im September hat auch die 
Trainingssaison von JJ Jawara Moosbrunn be-
gonnen. Das Training ist am Montag und Don-
nerstag im Turnsaal der Hauptschule Gramatneu-
siedl jeweils von 18 - 19.15 Uhr Jiu Jitsu und von 
19.15 - 20.30 Uhr Shaolin Kempo Karate für Er-
wachsene und Kinder ab 6 Jahre. Am Donnerstag 

gibt es zusätzlich von 17 - 18 Uhr Jiu Jitsu für Kin-
der von 5 bis 7 Jahren. Weiters kann am Mittwoch 
von 17.30 bis 19 Uhr in der Volksschule Lanzen-
dorf Jiu Jitsu trainiert werden. Informationen gibt 
es bei Obfrau Spomenka Hizman oder Cheftrai-
ner Ignac Hizman sowie im Internet unter: www.
jawara-moosbrunn.at bzw. auf Facebook.

JJ Jawara Moosbrunn

Der Traditionsverein feiert 2017 sein 110-Jähriges 
Jubiläum. Der Verein stellt ungefähr 100 Spieler 
in fünf Mannschaften bestehend aus den Kampf-
mannschaften der Herren und Damen sowie der 
U23- und zwei Jugendmannschaften (U9 und 
U12) in Kooperation mit dem FSV Velm. Da die Ju-
gendarbeit beim SCM seit jeher höchste Priorität 
genießt ist man gewillt Kindern im Volksschulalter 
und älter eine Plattform zur Freizeitbeschäftigung 
zu bieten. Dazu werden Ressourcen geschaffen 
und im Oktober wird zu einem exklusiven „Tag 
der Jugend“ auf der eigenen Sportanlage eingela-
den. Den sportbegeisterten Kindern werden vom 
gestandenen Fußballern in Übungen und Spielen 
die Grundlagen und Besonderheiten des Fußballs 

näher gebracht. Hiermit soll versucht werden, Kin-
der beider Geschlechter in den Verein zu integrie-
ren und diesen einen sportlichen Ausgleich zum 
Alltag anzubieten. Dies erfordert logischerweise 
aktive Mithilfe von Erwachsenen. Zum Stichwort 
„aktive Mithilfe“ muss erwähnt werden, dass leider 
nur mehr wenige Menschen die Bereitschaft auf-
bringen, Vereinen wie dem SCM ehrenamtlich zu 
unterstützen. Hier bietet sich nicht nur eine Platt-
form für die Kinder, sondern auch für Erwachsene 
Teil eines Vereinslebens zu werden. Es werden 
alle MoosbrunnerInnen herzlich eingeladen mit ih-
ren Kindern den SC Moosbrunns aufzusuchen um 
die einzigartige Faszination des Fußballs hautnah 
mitzuerleben.

SC Moosbrunn
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K A B E L N E T Z
KabelPlus
kabelplus als führender Kabelnetzbetreiber in Niederösterreich und im 
Burgenland baut auf seine jahrzehntelange Erfahrung in der Telekommu-
nikation. Über Glasfaser Netze liefert die Gesellschaft qualitativ hochwer-
tiges und schnelles Breitbandinternet mit bis zu 250 Mbit/s, störungsfreies 
Fernsehen in digitaler HD Qualität und günstige Telefonie. Das Alles aus 
einer Hand und aus der Region. Sollten Sie sich in einem Versorgungs-
gebiet in Moosbrunn befinden, können Sie ca. 200 frei empfangbare di-
gitale TV- und Radioprogramme inkl. HD-TV konsumieren. Noch mehr 
Unterhaltung bieten zusätzlich kostenpflichtige Themenpakete (Fami-
lyXL, Sport, Doku, uvm.) im digitalen Zusatzangebot PremiumTV und 
SKY-Vollpaket. Mit stabilem Breitbandinternet können Sie bei unlimitier-
ten Datenvolumen mit bis zu 250 Mbit/s surfen und auch günstig telefo-
nieren, wobei Sie ihre Rufnummer mitnehmen und netzintern kostenlos 
Gespräche führen können. Bei Fragen wenden Sie sich an die kabelplus 
GmbH, Südstadtzentrum 4, 2344 Maria Enzersdorf Telefon: 0810 820 
200, Telefax 05 0514 - 2030, e-Mail: kundenservice@kabelplus.co.at,  
Internet: www.kabelplus.at. Gebietsleiter von kabelplus Wolfgang Payer im Gespräch mit Bürgermeister  

Gerhard Hauser, wo er die umfassende Produktpalette für die Kunden vorstellte.

Schlossspiele Kobersdorf
Wie bereits in den letzten Jahren erfolgreich durchgeführt, veran-
stalteten die ÖVP-Frauen auch heuer wieder eine Fahrt zu den 
Schlossspielen nach Kobersdorf. Auf dem Programm stand dieses 
Jahr die Aufführung des Stückes "Otello darf nicht platzen" von Ken 
Ludwig. Bei herrlichem Wetter reiste am 22. Juli 2016 eine gro-
ße Gruppe Kulturinteressierter mit dem Bus nach Kobersdorf und 
genoss eine amüsante Vorstellung des Otello - gespielt von Wolf-
gang Böck. Im Bild Wolfgang Böck und Erich Schleyer © Vogus

V O L K S P A R T E I   A K T I V
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Ankündigung Diavortrag  
„Atemlos am Dach der Welt“
Am Freitag, den 21. Oktober 2016 präsentiert 
der Moosbrunner Christian Redl (mehrfacher 
Weltrekordhalter im Freitauchen) seinen Diavor-
trag „Atemlos am Dach der Welt“. Ein spannen-
der Bericht über seine Aktivitäten beim Apnoe-
Tauchen und seine Rekordtauchgänge wird 
erwartet. Beginn ist um 19.00 Uhr im Festsaal 
der Gemeinde Moosbrunn.
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40 Jahre Moosbrunner Nachrichten
Vor nunmehr 40 Jahren erschien die erste Aus-
gabe der „Moosbrunner Nachrichten“. Das peri-
odische Druckwerk der Gemeindevertreter der 
Volkspartei Moosbrunn stellt daher eine nicht weg 
zu denkende Informationsquelle in unserem Ort 
dar. Das von vielen Bürgerinnen 
und Bürgern oftmals – wegen 
der sachlichen und möglichst 
objektiven Berichterstattung – 
als „Gemeindezeitung“ bezeich-
nete Druckwerk kann immer 
wieder mit unterschiedlichsten 
Themenbereichen des Dorfge-
schehens aufwarten. Vor allem 
versucht das Redaktionsteam 
der Bevölkerung über Neuig-
keiten aus dem Gemeindege-
schehen, Sport, Kultur, Umwelt, 
Bildung, Feuerwehr, Pfarre und 
anderen gesellschaftlich rele-
vanten Themen zu berichten, 
aber auch über Schwerpunkte 
und Aktivitäten der Moosbrunner Volkspartei zu 
informieren. Trotz einer gut betreuten Homepage 
der Volkspartei Moosbrunn, stellt die Zeitschrift 
einen wichtigen, wenn nicht  den  wichtigsten Be-
standteil der örtlichen Berichterstattung dar. Beim 
Durchblättern der alten Ausgaben kann man die 

Weiterentwicklung unseres Ortes mitverfolgen 
und nachvollziehen. Interessant ist auch die gra-
phische Entwicklung des Nachrichtenblattes. An-
fänglich noch mit mechanischer Schreibmaschi-
ne geschrieben und auf farbiges Papier kopiert, 

erfolgte daraufhin die Gestaltung 
des Titelblattes im Druckverfahren. 
Bereits ab dem Jahr 1993 nützt das 
Redaktionsteam den PC für die Ge-
staltung des Druckwerkes, wobei 
seit dem Jahr 2006 die Titelseite in 
Farbe präsentiert wird. Die letzte 
große Änderung im Layout mit ei-
ner grundlegenden Neugestaltung 
erfolgte 2009. Seit dieser Zeit prä-
sentieren sich alle Seiten der Aus-
gaben durchgehend mit Farbbildern 
und die Herstellung erfolgt bei al-
len Seiten im Druckverfahren. Das 
Redaktionsteam ist seit der ersten 
Ausgabe stets bemüht, nicht nur in-
haltliche Qualität zu liefern, sondern 

auch gestalterisch neue technische Möglichkei-
ten zu nützen. Die Redaktion wird sich auch zu-
künftig um eine ausgewogene Berichterstattung 
bemühen, damit Sie weiterhin über das Ortsge-
schehen entsprechend informiert werden und In-
formationen aus erster Hand erhalten.

Die Entwicklung des Zeitungslayouts von der Erstausgabe über die Version mit farbigen Deckblatt bis zur aktuellen 
Gestaltung in durchgehenden Vier-Farben-Druck, die 2009 eingeführt wurde.

Immer für Sie daDie gestaltende Kraft

www.moosbrunn.at
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Hohe L andesausze ichnung an 
Bürgermeister  Gerhard Hauser

Wegen seines jahrzehntelangen unermüdlichen Einsatzes für die Gemeinde Moosbrunn  
erhielt Bürgermeister Gerhard Hauser aus den Händen von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll das  
„Goldene Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich“. Näheres siehe Seite 8. 
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Eisteich-Kinderspielefest "Jobcenter Minimoos"
Am Freitag, den 8. Juli 2016 fand am Naturspiel-
platz beim Eisteich das Spielefest der Volkspartei 
Moosbrunn statt. Das heurige Motto lautete: "Job-
center Minimoos", bei dem mehrere Arbeits-Sta-
tionen zu besuchen waren. Die Kinder starteten 
beim AMS, bekamen dort eine Geldspange und 
die Informationen zum Spielablauf. Sie mussten 
in 10 verschiedenen Berufen ihre Fähigkeiten 
testen und erhielten dafür Geldscheine, nämlich 
"Moostaler". Beim Gemeindeamt konnten sie in 
der Bürgermeistersprechstunde außerdem Wün-
sche, Beschwerden oder auch Lob direkt beim 
Bürgermeister Gerhard Hauser deponieren. Dort 
bekamen Sie eine Ansichtskarte mit Widmung 

und Signatur des Bürgermeisters. Folgende Sta-
tionen waren zu besuchen: In der Gärtnerei wa-
ren Kresse oder Radieschen anzubauen; das 
Stylingstudio, wo die Mädchen sich schminken 
und die Buben sich rasieren konnten; beim Fo-
tograf mussten die gestylten Kinder dann Modell 
sitzen; in der Konditorei waren Kuchen auszuste-
chen und zu verzieren; bei der Mülltrennstation 
musste der Müll in die richtigen Mülleimer zuge-
ordnet werden; in der Werkstatt musste ein Auto-
reifen gewechselt werden; in der Tischlerei wurde 
an einem Insektenhotel für Nützlinge gebaut; in 
der Schneiderei wurde an einem Moosbrunner 
Wappen gearbeitet; an der Baustelle mussten 

verschüttete Arbeitshandschu-
he freigelegt werden und im 
Restaurant war ein Tisch zu 
decken und zu dekorieren. 
Nachdem alle Arbeitsstationen 
abgearbeitet waren, konnten 
die Kinder im Verkaufsstand 
allerlei Leckereien, Spielsa-
chen und die Sofortbilder mit 
den erarbeiteten Moostalern 
erstehen. Mit gekühlten Ge-
tränken und Würstel vom Grill 
ging das heurige Spielefest 
mit einem sinnvollen und lehr-
reichen Hintergrund zu Ende. 
Vielen herzlichen Dank an die 
vielen Helferinnen und Helfer, 
die dieses schöne Spielefest 
ermöglicht haben!

Sommerfest des Seniorenbundes Moosbrunn
Am Donnerstag den 21.Juli 2016 fand im 
Pfarrgarten das erste Sommerfest des Se-
niorenbundes der Volkspartei Moosbrunn 
statt. Bei herrlichem Wetter begrüßte Ob-
frau Gerda Welzl viele Seniorinnen und 
Senioren, unter den Gästen waren auch 
Bürgermeister Gerhard Hauser und Vize-
bürgermeister Ing. Robert Huber. Bern-
hard Czachs verköstigte die Gäste mit Grill-
würsten. Danach stellte die Obfrau noch ihr 
Programm für den Herbst vor. Bei einigen 
Getränken unterhielt man sich bis in die 
frühen Abendstunden. Es war ein schöner 
Sommernachmittag.
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Beachvolleyballturnier
Am Sonntag, den 24. Juli 2016 fand auf dem 
Beachvolleyballplatz bei der Schillingerweise in 
Moosbrunn das Beachvolleyballturnier der Volks-
partei Moosbrunn statt. Bei schönem Sommerwet-
ter traten sechs Teams an. Nach der Begrüßung 
durch Vizebürgermeister Ing. Robert Huber wur-
de von Spielleiter GR Josef Ehn die Auslosung 
und Einteilung vorgenommen. GR Ing. Günther 

Schätzinger leitete als Schiedsrichter die span-
nend und beherzt gespielten Partien, während 
Bürgermeister Gerhard Hauser und GR Andrea 
Wiesinger die zahlreich erschienenen Besucher 
mit gekühlten Getränken und Würstel versorg-
ten. Es entwickelte sich das Finalspiel zu einem 
spannenden und toll gespielten Beachvolleyball-
krimi. Schlussendlich konnte sich die Moosbrun-

ner Mannschaft "Prinz und seine 
Jünger" gegen die Trumauer "Kum 
owa wieda" mit 16 zu 14 durch-
setzen. Im Anschluss wurde von 
Bürgermeister Gerhard Hauser, 
Vizebürgermeister Ing. Robert Hu-
ber und Spielleiter GR Josef Ehn 
die Siegerehrung vorgenommen, 
bei der alle Teams zwei Flaschen 
Sekt sowie die ersten drei Mann-
schaften jeweils einen Geschenks-
korb erhielten. Vielen Dank an alle 
Teams für die schönen und fairen 
Spiele sowie ein herzliches Danke 
an alle Helferinnen und Helfer. Wir 
freuen uns schon jetzt auf das Be-
achvolleyballturnier 2017!

3. Kinder-Sportfest
Am Samstag, den 27. August 2016 fand auf der 
Schillingerwiese bei schönstem Sommerwetter 
das 3. Kinder-Sportfest der Volkspartei Moosbrunn 
statt. Trotz der sommerlichen Temperaturen hatten 
die kleinen und großen Kinder jede Menge Spaß 
beim Laufen, Kugelstoßen, Weitsprung, Dosen-
Werfen, Tore schießen, Sack-Hüpfen, Eier-Slalom 
und der Kübelspritze. Während der Bewerbe konn-
ten die Gäste im Schatten der Bäume den 
Kindern zusehen und wurden vom Team 
der Volkspartei Moosbrunn mit kühlen Ge-
tränken, Würstel, Hotdog und Popcorn ver-
sorgt. In den Pausen gab es für die Kinder 
auch die Möglichkeit, sich schminken zu 
lassen. Außerdem war wieder der beliebte 
"Dula-Express" unterwegs. Mit einer neu-
en Rekordteilnahme waren heuer insge-
samt 72 Kinder aus 5 Gemeinden am Start. 
Nachdem die Kinder alle Stationen absol-
viert hatten, wurde von GR Ing. Günther 
Schätzinger die Auswertung in den fünf 
Altersgruppen errechnet. Bürgermeister  

Gerhard Hauser und Vizebürgermeister Ing. Ro-
bert Huber nahmen danach die Siegerehrung vor, 
bei der die drei Besten jeder Altersguppe einen 
Pokal und eine Medaille erhielten. Im Anschluss 
wurde von GR Andrea Wiesinger allen weiteren 
teilnehmenden Kindern eine Erinnerungsmedaille 
übergeben. Wir gratulieren allen Kindern und freu-
en uns auf ein Wiedersehen im nächsten Sommer!
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3. Nov. 2016: Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
1. Dez. 2016: Seniorenplauscherl Pfarrstüberl
15. Dez. 2016: SB-Adventfeier im Pfarrsaal 

Termine ÖVP Seniorenbund
Neue Mitglieder sind beim ÖVP-Seniorenbund 
Moosbrunn herzlich willkommen!  Informationen bei 
Gerda Welzl, Telefon: 78622, Mobil: 0664 / 9742366

Ankündigungen     Ankündigungen     Ankündigungen

Vortrag Impfen
Am 23. September 2016 organisierten die ÖVP-
Frauen den Vortrag „Impfen – das Geschäft mit 
der Unwissenheit“. Dr. Johann Loibner berich-
tete im gut besuchten Pfarrsaal dem interessier-
ten Publikum mögliche Nachteile von Impfungen, 
Impfschäden und über Vorbeugungsmöglichkei-
ten. Viele Bereiche des medizinischen Spektrums 
wurden beleuchtet und oft kritisch hinterfragt und 
allgemeine Gesundheitsgrundsätze verstärkt 
hervorgehoben. Im Anschluss stand der Medizi-
ner dem Publikum für Fragen zur Verfügung.

Sturmstandl
Am Freitag, den 30. September 2016 lud die 
Volkspartei Moosbrunn zum Sturmstandl am Kir-
chenvorplatz ein. Bei herllichem spätsommerli-
chen Wetter besuchten zahlreiche Moosbrunne-
rinnen und Moosbrunner den Stand und wurden 

mit Sturm und Aufstrichbroten verköstigt. Bür-
germeister Gerhard Hauser und die Gemeinde-
mandatare der Volkspartei Moosbrunn führten 
interessante Gespräche mit den Gästen, die 
sich bestens unterhielten.



Moosbrunn - 
ein Ort

mit Tradition

Ein herbstlich geschmücktes Anwesen in der Zehentgasse
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